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Der ÖPNV in Chemnitz
Strategische Ziele 

» im Auftrag der Stadt Chemnitz betreibt die CVAG den ÖPNV in 
Chemnitz mit 5 Straßenbahn- und 39 Buslinien

» in Chemnitz gesamte Straßenbahninfrastruktur und -fahrzeuge sowie 
Busbetriebshof und Busflotte im Eigentum der CVAG

» Stärkung Umweltverbund, insbesondere ÖPNV

» Ziel-Modal-Split: mind. 20 %+ ÖPNV

» Straßenbahnen (10-Minuten-Takt) ergänzt um das Chemnitzer 
Modell als leistungsfähige und komfortable Verbindung in die 
Innenstadt 

» Sicherung der Mobilität für alle Menschen – Verkehrsangebot, 
Barrierefreiheit und sozialverträgliche Tarife
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Der ÖPNV in Chemnitz – städtisches Verkehrsunternehmen CVAG
Ausbau Straßenbahnnetz Chemnitz

Kenndaten 
Chemnitzer Straßenbahn 

» 5 Linien
» 61 Haltestellen
» 34 Kilometer 

Streckenlänge
» 1 Betriebshof + 

1 weitere Abstellanlage

» 37 Fahrzeuge 
(Tendenz steigend)

» 14 Skoda 
ForCity 35T + 

» 23 
Variobahnen

» + Fahrzeuge 
der Chemnitz-
Bahn

Kenndaten 
Chemnitzer Stadtbus 

» 39 Linien
» 519 Haltestellen
» 402 Kilometer 

Linienlänge
» 1 Betriebshof gesamte Straßenbahn- und Busflotte 

barrierefrei

Verkehrswissenschaftliches Kolloquium 
Hochschulen Wildau und Zwickau



Ausbauideen für die Straßenbahn
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» Mobilität Grundvoraussetzung für gesellschaftliches Leben (Arbeit, Versorgung, Freizeit)

» Mobilität in heutiger Form nicht umweltverträglich, nicht sozial verträglich und sehr platz- und 
energieintensiv

» ÖPNV ist Teil der Lösung (platz- und energiesparend, sozial gerecht, deutlich 
umweltverträglicher)

» Straßenbahn kommt dabei eine entscheidende Rolle zu

Weshalb die Straßenbahn?

1992 heute



Ausbau Straßenbahnnetz Chemnitz

» Das heutige Chemnitzer 
Straßenbahnnetz ist das Ergebnis 
eines Transformationsprozesses 
(Umspurung).

» Die geplanten Netzerweiterungen 
(Chemnitzer Modell und parallele 
Strecken) sind die logische 
Fortsetzung dieses Prozesses.

» strategische Planung greift zudem 
weitere Untersuchungen auf 
(Zielnetz)

3 2

4

5

5

3

1

Maßnahme Z01 
Straßenbahnneubaustrecke 
Zeisigwald

Verlängerung der 
Straßenbahnlinie 1 
über den bestehenden 
Endpunkt Schönau hinaus 

Maßnahme R02
Straßenbahnverlängerung 
Reichenbrand

Maßnahme Chemnitzer Modell, 
Stufe 4 

Straßenbahntrasse Chemnitz-
Center,
danach EBO bis Limbach-
Oberfrohna Entwicklung des Chemnitzer 

Straßenbahnnetzes in den 
Norden/Nordosten & Westen der 
Stadt Chemnitz
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Ausbauideen für die Straßenbahn



Ausbauideen für die Straßenbahn
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» Chemnitzer Modell – Verbindung 
von Straßenbahn und Eisenbahn 
als große Chance für alle

» Pushfaktor für den gesamten 
ÖPNV

» Herausforderung an Infrastruktur, 
Fahrzeuge und Betrieb

Chemnitzer Modell und weitere Strecken

Quelle: VMS/Chemnitzer Modell



Ausbauideen für die Straßenbahn
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geplante Neubaustrecken



Ausbauideen für die Straßenbahn
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» Weg zur neuen Straßenbahnstrecke oft lang und steinig
» Voraussetzung für Straßenbahnstrecke(n) ist Nutzen-Kosten-Untersuchung 

(NKU)
» Nachweisführung des volkswirtschaftlichen Nutzens  Fördervoraussetzung 

nach Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz (GVFG)
» weitere Voraussetzung sind Gremienbeschlüsse, insbesondere Stadtrat
» Wille und Finanzierung müssen solide fundamentiert sein
» Beginn der Planungsphasen nach HOAI  LPh 1 bis 8 / 9

Üblicher Werdegang einer Straßenbahnstrecke



Herausforderung in der Planung
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» LPh 1 Grundlagenermittlung – vergleichsweise kurze Phase

» LPh 2 Vorplanung – Variantenuntersuchung – Vorzugsvariante bestimmen - Kostenschätzung

» LPh 3 Entwurfsplanung – planerische Präzisierung der Vorzugsvariante / Verkehrsführung w. d. 
Bauzeit

» LPh 4 Genehmigungsplanung - Planfeststellungsverfahren

» LPh 5 Ausführungsplanung – letzte eigentliche Planungsphase „letzte Chance“ für die Details

» LPh 6 Vorbereitung der Vergabe – Erarbeitung der Leistungsverzeichnisse und der 
Ausschreibung der  Bau- und Lieferleistungen  Beachtung des europäischen Rechts

» LPh 7 Mitwirkung bei der Vergabe – Auswertung der Angebote, Zuschlag und Bauvertrag

» LPh 8 Objektüberwachung (Bauleitung und Bauüberwachung) – bauliche Umsetzung

» LPh 9 Objektbetreuung - Gewährleistungsmanagement



WIR BEWEGEN CHEMNITZ!

Straßenbahnneubaustrecke Chemnitz-Center im Zuge 
Chemnitzer Modell – Stufe 4 
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WIR BEWEGEN CHEMNITZ!

Straßenbahnneubaustrecke Chemnitz-Center im Zuge 
Chemnitzer Modell – Stufe 4 
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 ca. 6 km bis Chemnitz-Center

 Planung und Bau in drei 
Abschnitten

 Planung seit 2020

 Bau seit I. Quartal 2026

Quelle: VMS/VCDB/CVAG/Stadt Chemnitz

Quelle: VMS/Renderwerke

Quelle: VMS/Renderwerke



WIR BEWEGEN CHEMNITZ!

Straßenbahnneubaustrecke Chemnitz-Center im Zuge 
Chemnitzer Modell – Stufe 4 
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» Bau birgt Risiken
» Unvorhergesehenes kann Zeit und Kosten beeinflussen
» Leistungsverzeichnisse und Vergabeunterlagen haben Schwachstellen
» Lieferschwierigkeiten von Materialien, bspw. Weichen, können Projektverlauf 

beeinflussen
» Koordinierung verschiedener Auftragnehmer birgt zahlreiche Konflikte



WIR BEWEGEN CHEMNITZ!

Straßenbahnneubaustrecke Chemnitz-Center im Zuge 
Chemnitzer Modell – Stufe 4 
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» Planung und Herstellung eines Baugleises für Aufrechterhaltung des Straßenbahnverkehrs

Quelle: VMS/VCDB/CVAG/Stadt Chemnitz



WIR BEWEGEN CHEMNITZ!

Straßenbahnneubaustrecke Chemnitz-Center im Zuge 
Chemnitzer Modell – Stufe 4 
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» Herstellung eines Baugleises 
» Planung und Herstellung eines Baugleises für Aufrechterhaltung des Straßenbahnverkehrs

Quelle: VMS/VCDB/CVAG/Stadt Chemnitz



WIR BEWEGEN CHEMNITZ!

Straßenbahnneubaustrecke Chemnitz-Center im Zuge 
Chemnitzer Modell – Stufe 4 
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» Planung und Herstellung eines Baugleises für Aufrechterhaltung des Straßenbahnverkehrs



WIR BEWEGEN CHEMNITZ!

Straßenbahnneubaustrecke Chemnitz-Center im Zuge 
Chemnitzer Modell – Stufe 4 

» Verkehrsführung (VwdB) während der Bauzeit ist zu 
planen

» VwdB ist planfeststellungsrelevant

» Betroffenheiten aller Anrainer:innen sind zu beachten

» in der Praxis oftmals viele kleinere Anpassungen 
notwendig

» Planung und Herstellung eines Baugleises für Aufrechterhaltung des Straßenbahnverkehrs

Quelle: VCDB
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Neubaustrecke Zeisigwald
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Neubaustrecke Zeisigwald
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» ca. 3,2 km Strecke

» 1 Kehranlage (Kopfwende)

» 8 Untrwegshaltestellen

» 2 Gleichrichterunterwerke

» Zufahrt zu einem neuen 
Betriebshof



Neubaustrecke Zeisigwald
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Linie 3 (Bestand)
Technopark - Hbf

Linie 3 (Plan)
Hbf - Zeisigwald

 Herstellung einer Durchmesserlinie durch 
Verlängerung der Linie 3 (Technopark – Hbf)

 derzeitige Buslinie 51 auf dem Ast Zentrum –
TU Campus bereits durch Straßenbahn ersetzt, muss 
jedoch als Radiallinie bis Zeisigwald weiter fungieren

 nachfragestarke Ziele wie EKZ „Sachsen-Allee“, 
Gewerbegebiet Planitzwiese, Terra Nova Campus, 
eins-Stadion a. d. Gellertstraße, Zeisigwaldkliniken
Bethanien, Naherholungsgebiet Zeisigwald
werden an die Straßenbahn angeschlossen

 perspektivische Entwicklung der Straßenbahn in 
Richtung Frankenberger Straße sowie Chemnitzer 
Modell, Stufe 3 

 Anbindung künftiger Betriebshof 
Zweisystemfahrzeuge 
Chemnitzer Modell



Neubaustrecke Zeisigwald
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Endpunkt am Klinikum

Terra-Nova-Campus

CFC-Stadion

Hbf

Anschluss an 
Bestand

Einkaufscenter Sachsen-Allee

Neuer Betriebshof VMS
(in Planung)

vsl. Anschluss an CM3 / Ebersdorf

 Etliche Einrichtungen von 
hohem Interesse entlang der 
Strecke

 Stakeholder stellen sich sehr 
positiv hinter das Projekt 
das muss erreicht werden

Stakeholder – beachten und beteiligen !



Neubaustrecke Zeisigwald
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Stakeholder / Bürger:innen – beachten und beteiligen !

Was wird denn mit den 
Bäumen?

Wie soll denn das 
gehen?

Wie soll ich denn 
parken?

Mit dem Bus geht es doch auch.

Wer braucht denn das?
Erlebe ich das noch?

Warum wird nicht noch viel mehr Straßenbahn 
gebaut?

Quelle: Freie Presse 11/2025

Quelle: Stadt Chemnitz/TU Chemnitz/CVAG



Neubaustrecke Zeisigwald
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» Zahlreiche Herausforderungen im Planungsprozess
» Kreuzung einer Eisenbahnüberführung

» straßenbündigen Bahnkörper den Stakeholdern erklären

» wo ein Körper ist, kann kein zweiter sein  Neuordnung des Verkehrsraums ruft Kritik auf den 
Plan

» Beachtung vieler Funktionen im Straßenquerschnitt 

» Ver- und Entsorgung  wo steht das Müllfahrzeug?

» Feuerwehr Wo steht das Drehleiterfahrzeug, wie wird künftig angeleitert?

» Rettungsdienste Wie geht der Rettungswagen mit der neuen Infrastruktur um? Wo fährt 
dieser während der Bauzeit?

» Stadtplanungs- und Grünflächenamt

» ökologisch wirkende Eingriffe, vor allem im Bereich der Endstelle

» Parkplätze mindern sich



Neubaustrecke Zeisigwald
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» Zahlreiche Herausforderungen im Planungsprozess
Neugestaltung Thomas-Mann-Platz

Quelle: www.google.de



Neubaustrecke Zeisigwald
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» Zahlreiche Herausforderungen im Planungsprozess

Querschnittsherausforderung Palmstraße



Neubaustrecke Zeisigwald
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» Zahlreiche Herausforderungen im Planungsprozess

Querschnittsherausforderung Wilhelm-Külz-Platz



Neubaustrecke Zeisigwald
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» Zahlreiche Herausforderungen im Planungsprozess

GUW-Einordung Yorckstraße



Neubaustrecke Zeisigwald
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» Zahlreiche Herausforderungen im Planungsprozess
Haltestelleneinordung Stadion an der Gellertstraße



Neubaustrecke Zeisigwald
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» Zahlreiche Herausforderungen im Planungsprozess
Endstelleneinordnung im Zeisigwald



Neubaustrecke Zeisigwald
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Quelle: www.google.de



Neubaustrecke Reichenbrand
Ausbau Straßenbahnnetz Chemnitz
» Neubaustrecke Reichenbrand

» Strecke ist seit je her für die Erweiterung über Schönau hinaus vorgesehen

» derzeit viele Buslinienüberlagerungen von Stadt- und Regionalbuslinien,                                                       
dadurch schwere Verständlichkeit des Verkehrsangebotes

» Umsteigepunkt in Schönau ist ein starres Attraktivitätshemmnis für Fahrgäste 
(Warten, Witterung, soziale Sicherheit u. ä.)

» teils längere Umsteigezeiten auf Grund der Vielzahl von Linien – negative 
Auswirkung auf die Reisezeit

» Straßenbahn erreicht derzeit nicht die Ortskerne von Siegmar und Schönau sowie die 
Naherholungsgebiete

» viel Erschließungswirkung bei vergleichsweise wenig betrieblichem Mehraufwand für die Straßenbahn

» Planungsbeginn voraussichtlich ab 2028

» mögliche Inbetriebnahme voraussichtlich ab 2034
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Bedeutung der Vorhaben für die CVAG
Ausbau Straßenbahnnetz Chemnitz
» Neubaustrecke Reichenbrand 
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Quelle: VCDB Quelle: Renderwerke



Fragen?


